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Freitag , den 17 . Juli 1931

toafh » ! ?' sind jene Herrscher unseres Schwarz -
Storti * ett massig . breite Rücken ans einem
Sur kr bedeutender Vasallen emporwachsen bis

! ch. „
" ^ en Ueberschau auf weite Gebiete , die —
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. Verehrer hat jeder öieser Gebirgs -
> oie ihn als allerschönsten preisen und im -

®chwarzwälder Bauernhof bei St . Märgen .
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j g eit y Zauber liegt doch auf auf jenen trotzi -

Hg^ ' ^ sieölern , die sich als Vorposten des
i bis an den Ranö der Ebene vor -

! Ban ?» diese werden von der Mehrzahl der
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ttauri ® Michelsbergs zur Kirschblütenzeit , des
Greift/, ' 9en Mahlberges ober des stillen

Augenblicks bei Oos .
schwa?. ÖOtt unseren vielen , eifrigen H .?ch-
Und .^^ dfreunden — wer ' kennt öen Kandel ?
theiü »^ ' st diese nördliche Grenzwacht der

^ ? er Bucht der südlichen , dem Tch.nlius -
«i «

'
et schlich ebenbürtig . Von Waldki .rch ist es

«°w ^ ? eniprung hinauf mit dem Auto , und
Etej. ^ ' ° tterbad aus kann sich ein strammer
fte « - „ . den Kandel zum zweiten Frühstück lei -
^ ndst^ ^ ^ Suviele tun es . Einer der loh -
fast rJ\ ^ gangswege ist der vom selbst schon

Meter hoch gelegenen Luftkur - und
En » . Sportplatz St . Mär gen aus, ' 12 Km .
webrtrotz leichtem Gegengefäll kaum
schalt ?« M Mtr . zu steigen , fast immer Wald -
ö^ ltn/r Doch wohlgemerkt : es ist kein Bum -
füt * 8 für städtische Stöckelschuhe , auch nicht
"ielen -5 - deren nur 3 extra hartgewöhnte in
Swg» . fahren den Berg von dieser Seite be-
Nett « nw

<eJ e Fahrwege sind nur für Heu -
licht ?. ' Holzfuhren und derlei gummiloses Ge -
^ Der '

o 8 dafür die Waldluft benzinfrei läßt .
Dorf, ^ er « j,er TglHen umfassenden
schön - ^ emde St . Märgen sitzt , behäbig um die
l tx>t i, »7 ema Mße Kloster -Kirche geschart , auf
Aer ?) ^er welligen Hochfläche und schaut

! und eng zur Dreisam abstürzende
ffiS SJ *um Mldberg hinüber , ^ m

festlich Dorfes steigt unser Weg sachte nord-
? °chwal ^ "Ä Kapfenberg auf ? schön gemischter

Tannen, fast ebensoviel Buchen,
Avin », ? ^ chtige Eichen , Gruppen von Berg -

schen 5 . dann und wann noch etliche
" » >Nen so viele alte Orts - und Hof -
. Na» erinnern .
^°pfenk »« I^ ^ iger Aussicht südwärts bei der
^ pelle leichte Senkung zur lauschig stil -

len Hirschmatte , darauf am rot -en Bildstock Wald
von noch stolzerer Höhe, ' dann hinaus auf den
halbstuudenbreiten , beiderseits sich weit hinab
zum Glotter - und Simenswäldertal senkenden
Sattel der „ Platte " mit eyt paar verstreuten
Einzelhöfen , deren magere , windgezauste ,
Aeckerlein sich in den riesigen Weidflächen fast
verlieren . Dann geht 's wieder für S—6 Km .
in den Wald - auf facht ansteigendem Kamm ,
der in weitem Bogen die rauhen Anfänge des
weinberühmten Glottertales umzieht , folgen

wir der zur Zeit der Raubkriege des Sonnen -
königs militärisch bedeutsamen „Linie " , ohne
eine menschliche Behausung zu erblicken, ' auch
wo Täber sichtbar werden , grüßen nur ihre
waldigen Flanken herauf , die Sohle mit Müh -
len und Gehöften ist viel zu steil eingeschnitten .

Wie aber endlich der Wald sich lichtet , — es
duftet der von ungeplündertem Himbeergebüsch !
— sind wir schon knapp unter der kahlen Kuppe
des Bergas . Stolz verschmäht der Rucksacks? -
sitzer den ebenen Pfad rechts zum stattlichen

Ein paar wissenswerte Tatsachen für Ferienreisende .

Abfahrtszeit : Mau orientiere sich genau
darüber an Hand des Kursbuches oder der
Aushangfahrpläne auf den Bahnhöfen . Es
empfiehlt sich, mindestens zehn Minuten vor
Zugabfahrt auf dem Bahnhof zu sein . Günstige
Plätze und erhöhte Reisefreude sind der Lohn !

Bettkarten : Die Nachtfahrt im Schlaf - oder
Liegewagen erspart einen vollen Reisetag , ver -
längert also den Aufenthalt am Reiseziel . Die
erforderlichen Bettkarten erhält man bereits
vier Wochen vorher im Reisebüro . Möglichst
rechtzeitige Bestellung , namentlich bei 3. Klane -
Liegewagen , ist dringend anzuraten . Preise für
Bettkarten im innerdeutschen Verkehr : 1 . Klasse
26 RMk ., 2. Klasse 13 RMk ., 3 . Klasse 6.50 RMk .
plus Vormerkgebühr und Bedienungsgeld .

v -Ziigc kosten Schnellzugzuschlag , und zwar
in der 1 . und 2. Klasse für Entfernungen bis
75 Km . 2 Mk . , bis 150 Km . 4 Mk ., bis 225 Km .
6 Mk . , bis 800 Km . 8 Mk ., über 300 Km . 10 Mk . ,
in der 3 . Klasse jeweils die Hälfte dieser Sätze .

Eil-Züge kosten folgende Zuschläge: In der
2 . Klasse bis 35 Km . 0.50 Mk . , bis 75 Km . 1 Mk .,
bis 150 Km . 2 Mk . , bis 225 Km . 3 wck., bis 300
Km . 4 Mk . , über 300 Km . 5 Mk . , in der 3. Klasse
die Hälfte dieser Sätze .

Fahrkarten besorgt man sich entweder frühe-
stens drei Tage vor dem Reisetage am Fahr -
kartenschalter oder im Reisebüro . Bei größeren
Reisen über 600 Km . kaust man zweckmäßig ein
Fahrscheinheft , das den Vorteil einer 2mona -
tigen Gültigkeit mit beliebiger Fahrtunter -
b techu ng

'
bietet .

' "

Fahrräder und Faltbobke werden vis SM Km .
Entfernung im Gepäckwagen auf Fahrradkarte
befördert .

Gepäck sollte man möglichst im Gepäckwagen
aufgeben , um den Aufenthalt im Abteil sich
selbst und seinen Mitreisenden angenehmer zu

machen . Gebuhr wird für je 10 Kg . erhoben ,
z . B . für 100 Km . 60 Pfg . , 400 Km . 1 .60 Mk . ,
800 Km . 2 .50 Mk . usw . Handgepäck ) arf
nur soviel mit ins Abteil genommen werden ,
als unter und über dem sitz des Fahrgastes
untergebracht werden kann Zweckmäßig ist,
das Reisegepäck zu versichern . Bei allen Ge¬
päckabfertigungen Deutschlands kann aukge -
gebenes Reisegepäck und Aufbewahrungsgepack
durch Aufkleben von Berficherungsmarken ver -
sichert werden . Je 1000 RMk . Versicherung ^
summe kosten bis zu 150 Km . 1 RMk . , bis 400
Km . 1 .50 RMk ., bis 700 Km . 3 RMk .

Hotelzimmer werden am besten vorher direkt
oder durch Vermittlung des Reisebüros , des
zuständigen örtlichen Verkehrsamts oder öes
örtlichen Verkehrsvereins bestellt .

Platzkarten werden für fast sämtliche V -Züge
ausgegeben , und zwar von der AnsgangSstation
des Zuges bezw . des Kurswagens . Die kleine
Ausgabe lohnt sich im Interesse der Bequem -
lichkeit . Platzkarten kosten in der 1. Klasse
2 Mk . . in der 2. Klasse 1 Mk .. in der 3. Klasse
50 Pfennig .

Reiseschecks sind eine praktische Einrichtung
des Mitteleuropäischen Reisebüros und der
Reichspost . Sie ermöglichen es , nur mit dem
nötigsten „Kleingeld " ausgerüstet auf die Reise
zu gehen und sich vor unangenehmen Verlusten
zu schützen.

Schisssfahrscheine werden für Rhein - , Mosel -
und Elbdampser auch wahlweise -für Eisenbahn-
benutzung gültig ausgestellt . ,

T^ inkwaffVr wird auf Verlangen auch von
den Bahnhofswirtschaften abgegeben .

Zeitungen und Zeitschriften muh man recht-
zeitig bei der Post umbestellen , damit die Zu -
stelluug an die Ferienadresse sofort vom ersten
Ferientage an vorgenommen werden kann .

Hie neue Donaubrücke bei Deggendorf (Niederbayern ) ,
die mit 417 Metern Länge die längste Brücke über die deutsche Donau darstellt , ist jetzt dem Ver¬

kehr übergeben worden .

Kandelgasthaus hinüber , er steigt trt etnmt
knappen Viertelstündlichen über Preißelbeer -
polster und dünnes Gras mit halb almn anmu¬
tendem Blumenflor zur niederen Steinpyra -
mide des Gipfels mit ihrer Orientierungstafel .
Ein Turm ist bei der Form des Berges nicht
vonnöten , man kann alle umliegenden Täler in
Vogelschau genießen .

Alpen und Jura lassen sich leider für heute
entschuldigen , doch ist die übrige Aussicht öurch
die zarten Dunstschleier nur um so malerischer ,
besonders die farbig leuchtende Rheincbene mit
dem wie ein Spielz -eug hineingebetteten Kaiser -
stuhl und dem blauen Zackenrand der Vogesen .
Freiburg ist verdeckt durch den nahen Roßktivf ,
doch klar erhebt sich hinter der tiefen Furche
des Höllentales das Feldbergmassiv und stuft
sich in immer zarteren Farben südwärts ab
über Schauinsland , Neichen und Blauen hin .

Rechts im Vordergrund , über schöngeformte
Abhänge , grüßt Waldkirch herauf und das ce -
werbreiche Elzachtal , dessen ungewohnte Rich -
tung , — Nordost - Südwest , — Has Landschafts -
bild abwechselungsreich belebt . Hinter ihm der
Hünerfedel , auch ein wenig beachteter Vor -
posten - AuSguck , und dann die bekannteren
Höhen am Kinziggebiet und Grinde . Nach
Osten zu schieben sich die Höhenzüge mehr und
mehr zu langen , gleichförmigen Wellenkämmen
ineinander , das ist die Wasserscheide donau -
wärts , die Hochfläche der Baar , über der sich
die Kaltformen der rauhen Alb zeigen . In der
Jugend mochte ich solche langen Linien nicht,
schwärmte nur für scharfzackige Profile oder
romantische Talschluchten ? den Meisten geht
wohl erst im Alter der Sinn aus für die unend -
lich beruhigende Wirkung solcher großen Zu -
sammenhänge , die über den steilen , krausen
Wirrwarr des Vordergrundes triumphieren .

Die
Sountagswasiderung

Weinheim — Steinachtal — Schönau — Neckar «
steinach (5 </, - 6 Std. ) .

Mit der Bahn nach Weinheim a . d . Bergstraße
<S » nntagskarte . Weinheim/Eberbach . 3. Klasse ,
4 .60 Mark ), Karlsruhe ab 4 .55 lWeinheim an
7.36 ) . Von Weinheim ( 108 Meter, ' alter¬
tümliches Städtchen , reizvoll , an der Vereint -
gung des Weschnitz- und Gorxheimer Tals ge-
legen, ' sehenswert u . a . die Reste der einstigen
Stadtbefestigung : der Blaue Hut , der Rote
Turm und der Hexenturm, ' ferner die alte
Judengasse , das Gerberbachviertel , das ehe -
malige Deutschordenshaus , das gotische Rathaus
von 1570 , das v . Berckheimsche Schloß mit be-
rühmtem altem Park, ' weiter die nahe Burg
Windeck mit prächtiger Aussicht , und die Wachen -
bürg des Weinheimer Seniorenkonvenls ) durch
das liebliche Tal des Grundelbachs über
die Gorxheimer Mühle nach Gorxheim
shessisches Dorf ) , dann über Unterflockenbach ,
Steinklingen und Hilsenhain in leichtem Auf
und Ab durch schönen Wald hinüber ins
Stein achtal und an den spärlichen Rui -
nen der Burg Waldeck vorbei nach Hei -
ligkreuz steinach (294 Meter ? alte Kirchen )
und Schönau ( 182 Meter, ' bekannter Lust -
kurort mit berühmtem ehemal . Zisterzienser -
kloster ) . Von hier im Talgrunde weiter ( evtl .
auch Eisenbahn , 5 Kilometer , Fahrzeit g Min .)
nach Neckar steinach ( 12g Meter, ' außer -
ordentlich malerisch gelegenes altes Städtchen ,
berühmt durch seine „vier Burgen "

,' gotische
Kirche von 1482 mit kulturgeschichtlich be-
merkenswerten Grabmälern der Landschaden
von Steinach ) . Rückfahrt 17.41 ( Karlsruhe an
13 .56 ) , 18 .08 (21.01 ) , 20.07 (22.07) .

7 .
® Tenalb

i ? ' ® * Mayen
^ ?e0nn3 teI ? Jhöht am Walde gelegen .x' u6 wde? , Wasser Privatbäder .° Hotelhalle . Telebhon 28.

Besitzer : O . Zobel .
naib - Erholungstieim » Grüner Wald

W ?5 °dir>er i .
T* ,lrhaus nnd Hospitz ) .

Lnt -p „
®r len aufenthalt . Christi . Hausordn .

v>>t « " ffderi 1 Walde . Gute V' erpfl . Diät -
Wasser 8orKfaltiir durchgeführt . Zimmer z . T ."DuV Neuzeit 1. RaHf »pinrirli srr»wrthnl .Bäder. euzeitl . Badeeinriclit . . eewöhnl .

Massaee Tagespreis v . Mk . 5.—I rosnokte durch die Leitung .i.u ° » e | - Höhenluftkurort
_ 720 m ü . M.^ Pension »Funk

Telephon JHerrenalb 160.

, er
,
mühle ftel Wlldoad

507
Pension zur Waldluft .

„ eingerichtete Fremdenzimmer .
eß«in « sc " öner Wälde und Enz gelegen . Gutea Von 4 Mk n " Prospekte , Antohaltestelle .a n . Bes . : K . Weißinger .

SdiOnmttnzadi 1 .
° ' °

.
'

Bekannt gutes Familien -Hotel . 110 Betten , eigenes
Schwimmbad . Tennisplatz . Garagen . Ermäßigte
Preise . Prospekte . Bes . : Fritz Hage nmayer .

Mtuften - Mtuften
Höhenhofe! SCaiserln Elisabeth
Kaffee -Restaurant . Pension von 8 —14 Mark

Kurhaus Gernsbach <»« « «»
Das moderne Hotel - Restaurant . Kaffee , inmitten
herrl . Parkanlagen . Große Terrasse . Garage . Tennis -
pliitze . Forellenwasser Tel . 201 . Inh . : Paul Ehlers .

Gernsbach - Scheuern / Kornaus Sternen
schöne Zimmer , staubfreie Lage , große Säle für
Vereine . Gartenterrasse . Vorzügl . Küche Telephon :
Gernsbach 121 Besitzer : Frau Ulrich .

Rotenfels L Murgtal
Gasthof u, Pension „OCHSEN"
schöne frdl . Zimmer , gut bürgerl . Verpflegung Nähe
d . Tannenwaldes . Tel . GasKenau206 . Inh . : Jos . Huber .

Ii
Passanten u . Kurgästen bestens empfohlen . Pen¬
sion v . 5 Mk . an . Prospekte d . Bes . A Scherer .

Huzenbach bei Sdiönmünzadi
Gasthaus zur Krone

Gute "Verpflegung , schöne Zimmer , eigene Land¬
wirtschaft . Pension von 4 Mk . an .

Besitzer : . G . Sackmann .

HUpertsa u/M urgtal
GasihoS « Pension zum grünen Hof
Schöne Fremdenzimmer , gute Verpflegung , mäßige
Preise . Garage . Tel . Gernsbach 02. Großer Saal .

- M . KieBling .

(Josthof Seltenen KS

Bürgerl . Küche , reine Weine , schöne Fremden¬
zimmer . großer Saal . AutoVermietung . Tel . 170.

Bes . : A . Hausmann .

BaiersbronnGeiAwShiu «
staubfr . Lage , vorzügl . Verpflegung . Zentralheizung ,fließendes Wasser . Pension Mk . 4.50 bis 5.— . keine
Nebenkosten Vier Mahlzeiten Auch Dauereäste .

Bad Liebenzeil / Haus Klrctiherr
Gegenüber den Kuranlagen , in nächster Nähe der
Thermalbäder , nimmt Giiste und Erholungsbed auf
bei guter Verpflegung . Auf Wunsch Diätküche
nach Eppendorf . Tel . 20 Inh . : Frl Emma Dicterle .

Loutenhnth » Gasthaas zum Schwan
Gut bürgerl . Haus Schöne Fremdenzimmer . Besta
Verpflegung Reine Weine . Ulmer Bier . Forellen .
Garten . Garage Pension von Mk . 4 .50 an . Tel 45
Oberkirch . Besitzer : J . B . Sestcr .

mOneninlihiirori schonadi
Bad und Naturhcilpraxis .

von Auß . Schneider . Heilkundiger . Badetage für
Wannenbäder , mediz . u . sonstige Heilbäder . Diens¬
tag . Mittwoch . Freitag . Samstag v . 9— 9 Uhr abends .Sprachst . Dienstag Mittwoch . Freitag v 9—11 Uhr .
mtai2Kltmrtf * n i«oo m ü . M .,HliyiaailUll «; ! ! (Station der Drclscciibcch !!

ßastfiaiis Kirschen - Löwen
T « r altbekannte Schwarz,waldaastbof 6er auten Kücheund Kcllcr . Rudersport „ ni> Badcaclcgcnheil am Wind -
gsall 'weier , io Minuten . Tel . 2 . Bes . : Peicr Herrm »n «.

I

I

I
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INDUSTRIE .- UND HANDELS - ZEITUNG
Berliner Produktenbörse .

Ltm - und Ausschau .

Klammenzeichen ringsum.
Wie nicht anders zu erwarten war ,

Hai das Ausland bereits die ersten
Schläge , die von der E n -t Wicklung in
Deutschland au Sachen , zu spüren be¬
kommen . Wenn im Ausland vielfach noch die An -
ficht vertreten wird , daß die 'gegenwärtige Entwick¬
lung eine rein deutsche Angelegenheit sei und wenn
mit einer gewissen Schadenfreude konstatiert wird ,
daß Deutschland sich selbst zu Helsen habe , dürste sich
daS unter dem Druck der Tatsachen sehr leicht
ändern . .Zunächst sind es unsere Nachbarn , die von
den ersten Ausstrahlungen der Krise getrosten wer¬
den . Tic Wiener Mereurbank hat ihre Schalter
schließen müssen und verlangt von der österreichischen
Regierung ein sechsmonatiges Moratorium , sowie
einen Kredit in Höhe von 12 bis AI Millionen Schil¬
ling . Durch die Zahlungseinstellung der Danatbank
wird ihre Tochtergesellschaft , die Dan ^ iger Bank für
Handel und Gewerbe , in Mitleidenschaft gezogen .
Die ungarischen Banken müssen aus drei Tage schlie -
tzen , und auch die Bndapester Börse hat den Berkehr
eingestellt . DaS Schweizer Wirtschastsleben steht
stark unter dem Eindruck der Zuspitzung der Lage
in Deutschland . Das in die Schweiz ausgewanderte
deutsche i^ luchtkapital kehrt setzt zum Teil
zur Deckung dringender Zahlungsansprüche nach
Deutschland zurück . Zu diesem Zwecke finden um -
sangreiche Berkäuse von Obligationen und sonstigen
Schweizer Wertpapieren statt , so daß erhebliche Kurs -
rückgänge eingetreten sind . Auch in der Schweiz hat
bereits ein Ansturm des Publikums auf die Banken
eingesetzt . Ueberall ist man über die Sabotierung
einer internationalen Hilfsaktion für Deutschland
durch Frankreich außerordentlich verbittert . In Lett -
land mußten die Libauische Bank und die Jnter -
nationale Bank , du mit deutschem Kapital finanziert
worden sind , ihre Schalter schließen . Die Stimmung
qn den Weltbörsen ist angesichts der Lage in Deutsch -
land äußerst nervös bci schwacher GrunSstimmung .
Aus den ersten Auswirkungen der deutschen Krise
im Auslände kann man ermessen , was für Folgen
eine Erschütterung der deutschen Volkswirtschaft für
die Weltwirtschaft mit sich bringen würde . Die Welt -
Meinung kommt am klarsten in einer Mahnung der
Londoner » Times " an die Adresse Frankreichs zum
Ausdruck : „Der sinanziclle Zusammen -
bruch ZcntraleuropaS hat begonnen , und
wenn keine wirksamen Maßnahmen , ihm zu begeg -
nen , ergriffen werden , wird seine Weiterausbreitung
unvermeidlich sein . Selbst jetzt , in letzter Stunde ,
ist es aber nicht zu spät , zu hoffen , daß Weitsicht
und gesündere Meinungen überwiegen werden ."

Ausstrahlungen auf die Warenmärkte .
Auch auf die Warenmärkte hat die Krisis stark

zurückgewirkt . Die internationalen Märkte stehen
schon heute unter dem Einfluß der drohenden
Kaufunfähigkeit Deutschlands , wenn
man auch nicht verkennt , daß der Auftragseingang
aus Deutschland bereits in letzter Zeit so gering ge -
wesen ist , daß sein Ausfall nicht hundertprozentig
zum Ausdruck kommen wirb . Die stimulierende
Wirkung der Hoover -Botfchaft ist vollkommen ge -
wichen und hat einer allgemeinen Stagnation und
Unlust Platz gemacht . Die Metallmärkte haben
in London einen neuen Rückschlag erfahren , gegen
den die Produzenten -Organisationen machtlos sind ,
da die übergroßen Lagerbestände eine schon immer
latent gervefene Baissegefahr darstellen , die nun wie -
der einmal von neuem akut geworden ist . An den
Ketreidemärkten übt die internationale Eni -
Wicklung der Ernten einen preisdrückenden Einfluß
au » , der nun du : c'> die krisenhafte Zuspitzung der
Lage in Deutschland noch mehr zur Wirkung kom -
men kann . Bemerkenswert ist demgegenüber noch ,
daß sich die Notierungen bci der gegenwärtig statt -
findenden Londoner Wollauktion trotz der Lage in
Deutschland i ' nd trotz deS Textilarbeiterstreiks in
Nordsrankrcich rccht gut halten können . Am B a u m -
w o l l m a r k t bewegt sich das Geschäst in außer -
ordentlich engen Grenzen

Die Unterlassungssünden der
Reparationsbank.

Man kommt ietzt zwangsweise zu der
Erkenntnis , daß eine deutsche Krise
eine Weltkrise ist , daß die Grenzpfähle keine
krifendichten Mauern und die Börsen keine Institute
sind , die mit Jsolierdraht voneinander abgedichtet
sind . Hochspannung in Deutschland ist daher Hoch -
spannung überall . Hätten die vielen internationalen
Kreditinstitute , hätte vor allem die Reparationsbank
ihre Aufgaben im Dienst einer internationalen soll -
darischen Bekämpfung der Krise frühzeitiger erkannt ,
so wäre uns der gegenwärtige Krisenausbruch er -
spart geblieben . Die Reparationsbank hat unter
französischem Druck ihre Pflicht , Deutschland durch
Kredite zur Erleichterung der Reparationszahlungen
zu helfen , verletzt . Die Internationale Bodenkrcdit »
dank in Bafel , die Amsterdamer Hypothekenbank , die
Internationale Holding -Gesellschast in Luxemburg ,
die projektierte Internationale Agrarkreditbank und
die „Bank der Erportbanken "

, die daS Lieblings¬
projekt des früheren belgischen Finanzminister «
Franqui ist , hätten bci früherer , energischerer und
planmäßigerer Durchführung ihrcS Programms die
sinnlose sranzösische Goldaceumulation verhindern
können und mit dem sranzvsischen Kreditreservoir
kapitalbedürstige Länder Mittel - und Osteuropa » ge -.
speist .

Rohstahlgewinnung
weiter rückgängig.

Die Zeitschrist „Stahl und Eisen " veröffentlicht die
Ergebnisse der statistischen Erhebungen de? BcrcinS
Deutscher Eisen - und Stahl -Industrieller über die
deutsche Rohstahlgewinnung im Juni 1981.

Die deutschen Stahlwerke (ohne Saargebiet > stell -
tcn im Juni 1931 778 809 Tonnen Rohstahl her «Mai
1931 746 301 Tonnen ) . Da der Juni 1981 Ai Arbeits¬
tage hatte , während im Mai 1981 nur an 34 lagen
gearbeitet wurde , war das durchschnitt ! , arbeitstäg -

lichc Aufbringen mit 29 954 Tonnen um 1142 Tonnen
oder um 3,7 Prozent niedriger als daS deS Monats
Mai 1931 . Es entspricht 53,8 Prozent deS höchsten
durchschnittlichen arbeitstäglichen Ausbringens der
Nachkriegszeit (Juni 1SS91 .

Zementabsatz bereits wieder rückläufig . Obwohl
der bisherige Verlauf des Baujahres 1931 einen so
unzulänglichen Zementabsatz auszuweisen hatte , daß
eine gewisse Besserung noch erwartet .werden konnte ,
hat der Juniabsatz diese Hoffnungen enttäuscht . Bon
477 MV Tonnen im Mai sank der Zementabsatz im
Juni aus 448 000 Tonnen gegenüber 523 000 Tonnen
im Juni 1930.

Eine Erklärung der Treuhänder
der Danatbank.

Die Treuhänder der Danat -Bank , Bergmann und
Dr . Schippel , geben folgende Erklärung auS :

Die Geschäfte der Darmstädter und Nationalbank
werden von den bisher hierzu berechtigten Personen
mit den bisher gültigen Unterschriften unter unserer
Aussicht und nach unseren Weisungen weitergeführt .
Gemäß Artikel 8 der Verordnung für Durchführung
der Verordnung des Reichspräsidenten über die
Danat -Bank vom 13. Juli 1931 erteilen wir unsere
Zustimmung zu den Willenserklärungen , die der lau -
sende Geschäftsbetrieb der Bank mit sich bringt . Aus -
genommen hiervon sind die Einräumung neuer und
die Erhöhung bereits bestehender Kredite , ebenso wie
die Ausnahme von Krediten durch die Bank .

Schlagadern der Wirtschast.
Die Banken und das deutsche Wirtschaftsleben .

Von Dr . E . Bischer .
Die Bedeutung . welche die Großbanken im

modernen Wirtschaftsleben einnehmen , recht-
fertigt durchaus öas Interesse , das den jüngsten
Geschehnissen bei öer Darmstädter und Ratio -
nalbant auch von jenen entgegengebracht wird ,
die in keiner direkten Beziehung zu diesem Un-
ternehmen gestanden haben . Und so eng ist das
Gewebe der Geldwirtschaft heute verwoben , daß
der Riß eines einzigen Fadens i>tn sorgfältig
gefügten WirtschaftSbau ganzer Länder erschüt-
lern kann .

Handel und Wandel , Industrie und Wirt -
schast jeder Art sind heute eben ohne Bankgeld
nicht mehr denkbar . Alle Schätze der Sage ver -
blassen gegen die Kapitalien , die in den Hän -
den der Weltbanken an den Mittelpunkten des
Wirtschaftslebens konzentriert sind. Wie viel
Geld die Riesen der amerikanischen Bankwelt ,
die I . P . Morgan u . Co., Lee , Higgenson u .
Co . , Kuhn , Loeb u . Co. und Dillon . Read u . Co.
besitzen , ist ein Geheimnis , das sich keinem Un¬
eingeweihten jemals gelüftet hat . Aber auch
bei den kleineren der Reuyvrker Banken sind
200 Millionen Mark Kavital keine Seltenheit .
Die National City Bank in Nenyork verfügt an
Kapital und Reserven über 600 Millionen . Ins¬
gesamt gibt es in den Vereinigten Staaten die
Riesenzahl von 27 000 Banken , deren Gesamt -
kapital aus die fast unvorstellbare Summe vvn
250 Milliarden geschätzt wird . Was das heißt ,
wird erst klar , wenn man bedenkt , daß das ge -
samte deutsche Nationalvermögen der Borkriegs -
zeit nur etwa 450 Milliarden Mark betrug .
Daß es heute sehr erheblich geringer ist , liegt
aus der Hand .

Einer jener Plätze , an denen Weltgeschichte
gemacht wird , ist auch die City in London .
Auch dort ist eine Reihe von Riesenbanken kon-
zentriert , von denen allein die fünf größten —
Sie Barcelays Bank , Lloyds Bank ,
Midland Bank , National Provincial
Bank und W e st m i n st e r Bank je 400 bis 500
Mill . Mark Aktienkapital besitzen , zus. also fast
2300 Mill . Mark . Auch hier , wie in den mei -
sten anderen Ländern , hat sich die Konzentration
erst nach dem Kriege voll ausgewirkt . Ein dicht -
maschiges Netz von Filialen erstreckt sich von
London aus über das ganze Land : 8000 Filialen
haben allein die fünf genannten Großbanken ,
während die zwölf übrigen Privatbanken wei -
tere 1200 Zweigstellen aufweisen . Gerade das
bisherige Uebermaß an kleinen Banken hat in
England dazu geführt , die Kapitalkonzentration
in wenigen .Händen immer mehr zu bescheu -
nigen .

Die gleiche Tendenz hat auch in Deutschland
nach mehreren anderen Fusionen zu dem 8u *
sammenschluß der beiden gewaltigen „D -Ban¬
ken"

. der Deutschen Bank und der Disconto -
Gesellschaft, geführt . Der neue Bankriese re -
präsentiert , wenn auch nicht für amerikanische
oder englische, so doch immerhin für deutsche
Verhältnisse , ein gewaltiges Kapital , nämlich
285 Millionen Mark , oder mit anderen Wor -
ten , mehr als die Hälfte des 527 Millionen be -
tragenden Gesamtkapitals der gesamten deut -
schen Großbanken , die außer den beiden nun
verbundenen Instituten noch die Dresdener
Bank , die Darmstädter und Nationalbank «kurz
Danat - Bank genanntj , die Commerz - und Pri -
vatbank und die Mitteldeutsche Kreditbank um-
fassen . Alle diese Bänken haben durch ein dich-
tes Netz von Zweigstellen ihre Interessen über
das ganze Land ausgebreitet und durch Tau -
sende von Kanälen Geld und Bewegung in alle
Adern der Wirtschaft ergossen.

Wie weit diese Verflechtung zwischen Bank -
kapital und Wirtschaft heute schon geht , dafür
im folgenden nur einige Beispiele . m

An der deutschen Werftindustrie hatte sich
während des Krieges und der Inflation zum
Zweck der Absatzsicherung die Eisenindustrie be-
teiligt . Nachdem aber diese Absatzsicherung sich
in ein Zuschußgeschäft umzuwandeln drohte und
außerdem der Zwang zur eigenen Reorgani¬
sation an die Eisenindustrie herantrat , wurden
die Werftbeteiligungen wieder abgestoßen . Die

neuen Abnehmer waren teils die Länder und
Städte , die Wert darauf legten . Betriebe mit
großer Arbeiterzahl am Leben zu erhalten , teils
auch die Banken , Und nun begann eine Kon-
zentrationsarbeit an der notleidenden Werft -
Industrie , die für die Aufbauarbeit der Banken
typisch ist. Eine neue Gesellschaft wurde ge-
gründet und in sie eine Reihe von noch lebens -
fähigen Betrieben eingebracht , während die an -
deren stillgelegt wurden . Durch die Ausschal-
tung der Konkurrenz und der gegenseitigen Un-
terbietung der bisher selbständigen Betriebe
wurde eine ganz neue Lage geschaffen , die auch
der schlechten Wirtschaftslage gewachsen war .

Eine ähnliche Konzentrationsbewegung wurde
in der Groß ->Schiffahrt durch die heute not -
leidende Danat -iBank bewirkt , und die neue Ehe
zwischen Hapag und Lloyd hat sich bisher als
für die deutsche Wirtschaft als durchaus glück -
bringend erwiesen .

Nicht so ausschlaggebend ist die Rolle der
Banken bei den Riesen -Jndustriekonzernen , die
sich bereits aus sich heraus aufs straffste kon -
zentriert haben , wie z. B . die A .E .G . , Siemens ,
die Kali -Industrie , die J .G. Farben usw . Trotz -
dem ist die Verflechtung schon der Großbanken
allein mit der deutschen Wirtschaft heute ge-
radezu gewaltig «. Das zeigt am besten die Sta -
tistik der Sitze , welche die Großbanken in den
Aufsichtsräten der Industrie haben . Es sind im
ganzen 2514 . Davon entfallen auf Industrie -
und Verkehrsunternehmungen 1785 , d . h. etwa
70 Prozent der Gesamrauffichtratssiellen . Ein
sehr interessantes Bild von der Wirtschafts -
tätigkeit der Banken erhält man von einer
Statistik , die die Schichtung der Aufsichtsrats «
stelle » jeder Bank nach den einzelnen Industrie -
grupen zeigt . So entfällt von :

530 Aufsichtsratsstellen der Deutschen Bank
die größte Anzahl auf die Schwerindustrie ,
Eisenbahnlbedars , Maschinenbau . Schiffbau , Tex¬
tilindustrie , Banken .

553 Aufsichtsratsstellen der Danat -Bank die
größte Anzahl aus die Eisenbahnbedarf - , Ma -
jchinen- , Schiffbau - , Metall - u . Schwerindustrie .

490 Aussichtsratsstellen der Diseonto -Gesell-
schast die größte Anzahl auf die Eisenbahn -
bedarf , Maschinen - , Schiffbau - , Banken und
Schwerindustrie .

452 Aufsichtsratsstellen der Dresdner Bank
die größte Anzahl auf die Textilindustrie .
Banken . Schwerindustrie . Eisenbahnbedarf . Ma -
schinen , Schiffbau .

2G8 AufsichtsratSsiellen der Commerz - u . Pri -
vatbank die größte Anzahl auf die Kali -Indu -
strie , Eisenbahnbedarf . Maschinen . Schiffbau ,
Banken .

127 Auffichtsratsstellen der Berliner Handels -
gesellschaft die größte Anzahl aus Schwerindu -
strie , Metallindustrie , Eisenbahnbedarf . Maschi-
nen , Schiffbau , Elektrizitätsindustrie .

94 Aufsichtsratsstellen der Mitteldeutschen
Credit - Bank die größte Anzahl auf die Schwer -
industrie , Banken . Kali -Jndustrie . Brauerei -
Industrie .

Bankenschicksal ist heute wirklich VolkSschicksal ,
Das sollte man sich vor Augen halten , um die
Notwendigkeit der Reichsaktion zur Stützung
der Danat - Bank zu begreifen , welche die letzte
Sensation des Tages bildet .

Wagengestellung der Reichsbahn.
In der am 4 . Juli beendeten BerichtSwoche wur -

den von der Reichsbahn 683 035 Wagen gestellt , d . h .
arbeitstäglich 113 939 gegen 114 298 in der Vorwoche
und 180 7S9 in der entsprechenden BorjahrSwoche .

Mannheimer Produktenbörse .
Mannheim , 1«?. Juli . Geregelte Börseiinotierungen

kamen biS in die zweite Börscnstunde nicht zustande .
Bci knappem Angebot stellte sich Jnlandweizen je
nach Herkunft ans 29 .75— 80.60 Rm ., Parität Mann -
heil . Angebot in neuem Weizen lag überhaupt nicht
vor . Weizenkltie , seine , kostete 10.50—19.75, grobe
11 —>1125 Rm . je IM Kg .

Berlin , 1« . Juli . (Eigenbericht . ) Der an und
sich sehr geringe Geschäftsgang im Berliner promM
Gctreidchandel wird durch die Erschwerung der " H
rcchnungsvcrfahren von Tag zu Tag beschränkt ^
Selbst der dringendste Tagesbedarf des Konsumsl ''
nur unter allergrößten Schwierigkeiten cinzudeac ^
da man heute fast ausnahmslos zu reinen
gefihäften übergegangen ist . Tie Abwickelungsfor «' '
sind es also in der Hauptsache , die einen regula « '
Geschäftsgang im Augenblick verhindern . Das
gebot von Getreide aus dem Inland ist verhält ? ' '
mäßig klein , während Kausncigung für die meist '
Gctreidcarten bestehen bleibt . Entsprechend *
Preisnotierungen für die vergangenen drei
dürfte die amtliche Kursfestsetzung für sofortige ^
ladung heute wieder keine Veränderung bringen .

Berlin , 16. Juli . (Funkspruch . ) Amtliche
dnktennotierungen (für Getreide - und Leljaatest '
1000 Kilo , sonst sc 109 Kilo ab Station ) : ffieiJ ' i
Mark . (75—76 Kg . ) 251—252 ; ruhig . Rogg ^
Märk (70—71 Kg . ) 186— 191 ; ruhig . Mint £
g e r st c , neue 151—150 ; still . Hafer : Märk . >
bis 167 ; ruhig . Weizenmehl 30.75— 87 ; befestigt .

"
,f.

genmehl 27— 29 .75 . Wcizenklcie 30.75— 12.75 ;
Roggenkleie 11 .25— 11 .50 ; ruhig .

Viktoriaerbfen 25— 31 , Futtererbsen 19—21 ,
bohnen 19—21 . Wicken 24—28 , blaue Lupinen l^ vj
17.50, gelbe Lupinen 22— 27, Rapskuchen 9 .30—
Leinkuchen 13.80— 14 .10, Trockenschnitzel 7.60— ' ™'
Sojaextraktionsschrot 12.85— 13.50 Rm .

Sonstige Märkte .
Magdeburg , 16 Juli . Weitzzncker (einschließt .

und Berbranchssteuer für 50 Kilo brutto für netto
Verladestelle Magdeburg ) : Innerhalb 10 Tagen .
Juli 32 .55 Rm Tendenz ruhig . — Termins
für Weißzncker ( inkl . Sack frei Seeschissfeite p ?
bürg für 50 Kg . netto ) : Juli 7.— Br ., 6 .90 Z
August 7.10 Br ., 7.— G . ; Sept . 7.20 Br . . 7 .15
Oktober 7.40 Br .. 7.30 G . ; Nov . 7 .60 Br . . 7.55 »

Dezember 7.85 Br . , 7.75 G . ; März 8. 10 Br . , 8 .05
Mai 8.30 Br ., 8 .25 G . Tendenz ruhig .

Bremen , 16 . Juli . Baumwolle . S ch l u ß k u t .;
American Middling Universal Standard 28 mm
per engl . Pfund 19.33 Dollarecnts .

Bruchsal , 15. Juli . Schweinemarkt . Angcfo »^
wurden : 100 Milchfchweine , 34 Läufer . Verkauft ^
bezw . 19. Höchster Preis pro Paar Milchschweine <
Läufer 40, häufigster 18 bezw . 35 , niedrigster
14 bezw . 30 Rm . .j

Radische Lbstmärkte vom 15. Juli . Bühl : *'
t

dclbccrcn 18—20, Johannisbeeren 14— 15, Himbce '
30—35, Stachelbeeren 18— 22, Pfirsiche 32—45,
men 35—32, sBiincn 1S—20, Aepscl 10—25 Pl »^
Pfund . — Altschweier : Heidelbeeren 15 , . ju
hannisbeeren 12, Himbeeren 35 , Pfirsiche 35 , U
men , gelb 35, blau 25 , Birnen 20, Acpfcl 15

Pfälzische Obstgroßmärkte vom 15. Juli .
Dürkheim : Anfuhr 160 Zentner , Absatz gut . ^
notierten Kirschen 12—24, Johannisbeeren 1'- ' ' 9
Heidelbeeren 20—22, Stachelbeeren 10—28, Birnc »,,
bis 20, Pfirsiche 30—46, Acpfcl 20— 36 , Spillings «
bis 35. Mirabellen 20—30. — E l l e r st a d t :
gut , Absatz flott . Es notierten Kirschen 22—23 . <
hannisbeeren 14— 15 , weiß 10—12, Stachelbeck ^
grün 10— 14 , rot 16—24 , Pfirsiche 25—37, Zwets ^
25, Mirabellen . 1 . Sorte 25—S3. 2 . Sorte
Aepfel 12— 18 , Birnen 8— 13, Falläpfel 5—8 , w rM
4— 5. — Freinsheim : Anfuhr 580 Zentner ,
fatz und Nachfrage waren gut . Insgesamt wu > .j
bis jetzt 20 000 Zentner angeliefert und 309 Waa ^ i»
verschickt . Es notierten Kirschen 5—20 , Joha >'
beeren 14— 17, Stachelbeeren , grün 14 —16 , rot
Heidelbeeren 30 , Pfirsiche 25—50 , Aprikosen 50, <
nen , 1 . Sorte 18— 34, 2. Sorte 8— 14 , Aepfel
Spillinge 25— 36, Mirabellen 30, Pflaumen ^
Zwetfchgen 35— 50, türkische Kirschen 20, T .0I"U
30—25, Bohnen 4—7. K l e i n b o ck c n h c i w -
Anfuhr war wegen des Regenwetters fchwam J
betrug 15 Zentner . ES notierten Birnen 5" * J
S t . Martin : Anfuhr gut , Absatz in Birnen J ;
in Heidelbeeren langsam . Es notierten Bil » ^
bis 10, Heidelbeeren 15— 18 . — Weisenhei
Sand : Ansnhr 350 Zcntncr , Absatz gut . Es
ten Johannisbccrcn 14— 16, Stachelbeeren Ijjjl
Pfirsiche 40— 50, Aprikosen 35— 45, Pflaumen
Birnen 12— 15 , Aepscl 14 - 18 , Tomaten 22—25 , *"

ncn 4—8.

Bezieher
unserer Illustriertet 1

und dessen Ehegatte sind bei der Nürnberg )
Lebfma ve rs iehe ru nes -.Bank in Nürnberg 5 v«rdie Fölsen körperlicher Unfälle wio
sichert :

foUt

m 500 .— des Todes
ununterbrochen

.. 1000.-

1000.-

2000 .—

des Todes »~tfununterbrochen
o»'et

für den Fall
einmonatigem
Abonnement ,
für den Fall
dreijährieem
Abonnement . _ «»• !
für den Fall der dauernden « ■» ,•

Invalidität nach einmonatiges •;
unterbrochenen Abonnement . „ 2.
für den Fall der dauernden "
Invalidität nach dreijährigem
unterbrochenen Abonnement .

Jeder Unfall ist unverzüglich nach Einan¬
der Nürnberger Lebensversicherungs -Ban » | ic]i.
zuzeigen . Verletzte müssen sich unverzü » ^ |I.
spätestens am zweiten Tage nach dem
in ' ärztliche Behandlung begeben , Tode »' 4S
müssen sofort , spätesten aber innerhal " -jeStunden nach dem Eintritt , der Bank sen' ef
lieh zur Anmeldung gebracht werden . _u^ht®die Voraussetzungen der Versicherung (B1« c
und Pflichten der Abonnenten im Vers ' ' v
rungsfalle ) geben die Versichern ngsbediv ». ^
gen Aufschluß , die vom Verlag des Karlsr "
Tngblattes zu beziehen sind . » Ii « '1

.Be » ' ' — — — - » 11 .iezugspri
50 Pfg . .bezieher zuzüglich
Haus

eis der lluntlschnu m 0 n a 11 '
Nichtabonnenten 75 Pfg (für "iL1

35 Pfg für Porto )
'

{re>

m

große

Beachten sie die Anzeigen in der vorliegenden flnsgane und berücksichtigen Sie hei ihren Einkäufen die Firmen , die im Karlsruher laghiati inseriert''
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Wie pfaehler zu Geld kam .
Fortsetzung der Zeugenvernehmung.

Sen 16 . Juli . In den Verhandln « »
Mittwoch wuröe in ö« r ^ u « cnvcr -
fortgefahren . Ter Fabrikant Georg" «

.
t ich . der mit Pfa .

oni » .
Wn diesem bestimmt , einige Wechsel zu

;i>W , J1' Obwohl Pfaehler erklärte , dotz diese
wi>r >

^ >» den Verkehr gebracht werden
j

° e " ' andern lediglich zur Sicherheit für ein
fet* ,u !l dienten , verschaffte er sich mit den Wech-
ciani» Zierlich hat nach seiner Angabe im
^ zcn etwa 25 My Mark ohne Zinsen an dieser
Yarl ° " loren . Ter praktische Arzt Dr . W o h l -
... > > , der ebenfalls mit Pfaehler eng befreundet

Pfaehler eng besreundet war .

war uns gesellschaftlich mit ihm verkehrte ,
öi ? r

C u
.un Psaehler bestimmt , auf die Wechsel ,

?" ctt0 Rettich giriert hatte , seinen Namen
Ati , « « ch Wohlsart Ivar in keiner
le^ ^ die schlechte Vermögenslage Pfaeh -
so »», unterrichtet . Ohne Kenntnis Dr . Wohl -
ip >» „ Pfaehler die Wechsel auch noch von
t ° .?5^

. Iagdhüter Kilius in Altenheim un -^ rschrerben .Reiben .
weiteren Verlauf der Verhandlung gegen

des ^ kanten Pfaehler wurden zwei Kusinen
« ^ . ." ' geklagten , die S4jährige und 52jährige
ZuiHk 111:'-1 Auguste 3lrnt . br uster von
betv $ vernommen . Pfaehler wuhte , daß die

verwandten vermögend waren , sie hatten
bun^ tQ . in Bargeld , aber je eine Sicherung ^ -
H» k « 37 0M Mark auf dem elterlichen
i,Cjv vfoehlcr veranlagte im Oktober 1328 seine
i» ?v - verwandten , ihm bei der Deutschen Bank
in s ! . nbura eine Bürgschaft von je 25 CHX) Mark
Utm P ' Einen Monat später bestimmte er sie.
D ^ ewe weitere Bürgschaft von zusammen
H . . Mark für den Offenburger Jagdpächter

u C r o n , von dem Pfaehler ein Dar -
öcn S»r

ü01t 40000 Mark hatte , zu geben . Aus
Aussagen der beiden Zeuginnen , die zwar :nicht ßflnz klar waren , war zu entnehmen , sie

seien der Auffassung gewesen , durch die zweite
Bürgfchakt sei die erste von je 25 000 Mark hin¬
fällig geworden . In Wirklichkeit wurden die
beiden Fräulein Armbruster für die beiden
Bürgschaften bis zum letzten Rest ihres Ver -
mögen » in Anspruch genommen . Ein anderer
Verwandter des Pfaehler , der Altbürgermeister
Schmieder in Zchapbach , tx»t ebenfalls gan «
erhebliche Verluste erlitten . Er leistete eine
Rückbürgschaft für die je 25 000 Mark der beiden
Geschwister Armbruster und hat auch sonst nixh
Darlehen an Pfaehler gegeben .

Die weitere Zeugenvernehmung erbrachte
Fälle , in öenen Pfaehler für öie Darlehens »
hergäbe immer wieöer seine Fabrikeinrichtung ,
seine Wohnungseinrichtung und seinen Wagen ,
über öeren Eigentumsrecht er nicht mehr ver -
fügte , als Sicherheit übereignet « . So hatte ein
Karlsruher Geldgeber IS000 . H, ver¬
loren , i»as Pfaehler innerhalb eines Jahres
zurückzuzahlen versprach . Ihm wurde b \ c
schon anderwärts übereignete Fabrikeinrich -
tnng im Werte von über 70 000 Jl unö öas
Auto im Werte von 9000 Jl verpfändet . Ein
ktjähriger Äassendiener aus Karlsruhe übergab
Pfaehler 9000 M , wofür ihm Wechsel ausge -
händigt und Teppiche verpfändet wur -
den , die ebenfalls schon anderwei -
tig übereignet waren . Weiter waren
ihm 100 Kisten Tafelglas als Sicherheit gegeben
worden . Ob das Tafelglas wirklich vorhan -
den war , ist noch umstritten . Darüber wurde
ein Werkmeister vernommen . Dieser Ange -
stellte erklärte , im Sommer 1930 sei er wohl
aufgefordert worden , 100 leere Kiste » beiseite
zu stellen . Im Juni 1930 feien 300 Kisten
Tafelglas eingegangen , diese wurden aber ras<k>
aufgearbeitet und es ist fraglich , ob jemals 100
Kisten auf Lager waren . Tie Zeugenverneh -
mung wird am Freitag fortgesetzt .

Brandstiftung?
) ( Donaveschingen . 16 . Juli . In Kirchen -

Hausen brannte das Gasthaus zum Mond samt
den Oekonomiegebänden vollkommen nieder .
Der Besitzer des Gasthofes Andreas Keller
war am Tage des Brandes mit seiner Frau in
Konstanz . Da die Umstände , uuier denen der
Brand ausgebrochen ist und daS Benehmen
des Keller bei Erhalt der Nachricht sehr verdäch -
tig war , veranlaßte die Staatsanwaltfchaft die
Verhaftung und Ueberführung in das Bezirks -
gefängnis Donaueschingen .

Sportfest der Volksschule.
Eggcnstci « . 16. Juli . Das Turn » und

Spielfest der hiesigen Volksschule auf dem
Sportplatz der Turngemeinde nahm einen har «
manischen Verlauf . Die von den Knaben der
4 .—8 . Klasse vorgeführten Massenfreiübuugen
fanden den verdienten Beifall der Zuschauer .
Nach den Reigen , Volkstänzen , Spielen und
Liedern der verschiedenen Klassen fand die
Siegerehrung für die Reichsjngendwettkämpfe
statt , wobei den Siegern außer dem Ehren -
diplom noch schöne Preise erhielten . Die Sieger
sind in den einzelnen Altersstufen : Jahrgang
1917/1918 : Herbert Ratzel . Jahrgang 1919/1920 :
Hermann Nagel .

Feuerwehr-Uebung .
( I Eggenstein , 16 . Juli . Bei der diesjährigen

Hauptprobe der Freiwilligen Feuerwehr war
der östliche Flügel des alteu Schulhauses das
Brandobjekt , der mit zwei Schlauchleitungen
wirksam bokämpft wurde . Die Schulkinder ,
welche durch die Rauchentwicklung in den west -
lichen Flügel gedrängt wurden , konnten mit
Leitern aus dem 2 . Stock gerettet werden .

Beisetzung .
— Blankenloch , 16 . Juli . Ein gewaltiger

Trauerzug gab Oberlehrer B >? auß , der 33
Jahre lang an der hiesigen Volksschule wirkte ,

das letzte Geleit . Bürgermeister Raber legtv
im Namen der Gemeinde für den verstorbenen
Ehrenbürger einen Kranz nieder . Dekan Bäh »
zeichnete den Seimgegangenen als einen Mei ^
scheu , dessen Selbstlosigkeit und Treue vorbilde
lich sein kann .

Gautag der Militärvereine.
o . Bruchsal , 15. Juli . Ter kürzlich stattge -i

fundene Gautag des Unteren Kraichgau »
Militärvereinöverbandes war von
33 Vereinen beschickt. Der Bericht des nun ,
mehrigen 1 . Vorsitzenden , B r e ch t -Bruchsal
über den Landeskriegertag in Jmmendingen
bestätigte den kameradschaftlichen Zusammen »
halt im bad . Kriegerbund . Dem um de» Gau
und das Militärvereinswesen sehr verdienten
seitherigen Gauvorsitzenden Franz Becker :
wurde die Urkunde als Ehrenvorsitzender über ,
reicht . Als Ort des nächstjährigen Landeskrie -
gertages ist Bruchsal bestimmt worden .

Lehrerverein Ourlach .
lih . Durlach , 12 . Juli . Es mögen über 200

Mitglieder des Bezirks - Lehrervereins Durlad »
gewesen sein , die am Mittwoch , den 1 . Juli ,
der Einladung einer Besichtigung der Sinner -
werke Folge geleistet hatten . Mit regem In -
teresse folgteil die Besucher den Vorgängen In
der Brauerei , kosteten die noch süße , nngegorene
Stammwürze , bewunderten die großen Pfan -
neu und automatischen Faß - , Flaschenreini --
gungs - und Abfüllmaschinen . Von der Braueret
giugs in die Hitze der Glashütte und in die
Hefefabrik , Ivo das lausende Band vorherrscht .
Den Abschluß der Besichtigung bildete ein
kühler Trunk köstlichen Sinnerbieres , bei dem
der Vorsitzende , Rektor B e h r i n g e r , der
Leitung der Werke den Dank für ihr Entgegen -
kommen aussprach und die Leitung diesen Dank
mit der Aufforderung zn einem Schlnck auf die
deutsche Industrie uud die deutsche Wirtschaft ei -
widerte .

Die Kunst, einen guten Kaffee zu bereiten
„Man nehme " — so heißt 's ja im Kochbuch . Was
für eine Kaffeesorte man nimmt , das gibt natürlich
den Ausschlag für den Geschmack des Aufgusses .
Wer Qualität wünscht , nehme Kaffee Hag . Es gibt
keinen wohlschmeckenderen Kaffee als den feinen
und milden Kaffee Hag , der edle Hochgewächse aus
4— 5000 Fuß Höhe enthält . Man braucht von Hag
nicht mehr zu nehmen , als von anderem guten Boh¬
nenkaffee . Fein mahlen , frisch kochendes Wasser auf¬
gießen , umrühren , nach 8— lOMinuten klar abgießen .

Kaffee Hag muß wie jeder Kaffee frisch sein . Für

längere Aufbewahrung gibt es Hag in Vakuumdosen

(luftleer gepackt ). Erst kurz vor Gebrauch mahlen .

Wichtig vor allem , der coffeinfreie Kaffee Hag ist
vollkommen unschädlich . Er schont Herz,Nerven und
Nieren und kann keine Schlafstörungen verursachen .

Aber der echte Kaffee Hag muß es sein .
Hilten Sie sich vor Nachahmungen I
Coffeinfrei und Hag - darauf kommt 's an .

KNKMAl DER BIllIGKtlT
Für die oame Für den Herrnliir Knaben u . I

rIC|rnehS ff et'n8 <>,,uhe mit
Trottpi/D ' i £teDPverzierunir .' teur -Absatz , O nc

Jetzt M O 'Oü
cSde s """

(S nsch uh e . s p i t z -
6 ^ . b5g .

"
Ä4 . 5G

*'«run ! v lerter Blattver -
Htz c beouem . Ab - ^ QC" ' • ■ Jetzt .u 'y »«0

*̂ a tUdrP? " ,fe^sr ,>uhe mit
■kStivl ' ^ modern .' T' X \ - Abs C Qf!

j Jetzt .* U . vJU

liyhuhe h^l
iK

dbo5 ' Spanß <' n "

(Ton
FPi

Jetzt .l6 . 90
l' lsphühi Ro?c hevr . -Spon -

Mahagoni -
fcPoelt fti , weiö Sf "
satz . " Ottenr -Ab - C 0 (1Jetzt, i D . üU

Kleff. braune u . schwarze
Rindbox -Herrenhalbschuhe
vornehme Mod . . weißP Qft
gedoppelt . . jetzt .^ U - uU
Klee . Lack - Herren - Halb¬
schuhe . halbrunde Form ,
m . weißgenäht . Rand . 7 Qfl

Jetzt y/I . JU
Braune And schwarze
Boxcalf - » . Lack -Herren -
lialbschuhc , eleganter mo¬
derner Schnitt Oric . Q Qfl
Rahmenart ). Jetzt M u . dU

Für Haus und Reise
Hausschliipfer mit Filz -

Dame
Jetzt ,M \sohle für pa .menQ gg

Hausschlüpfer m . Filz¬
sohle für Herren n 70

Jetzt ,/^ U . IÖ
Segeltuch - Spangenschuhe
mit Lederüohle und 1 Cf)
Fleck Gr . 36—42 I . OU
Entzückende Dirndl -Nie¬
dertreter in schönen N 70
Dessins Gr . 31—42Ü . IÖ

U
• . jetzt , M U . ÜU Dessins Gr . 31—̂ 42

■«esi- u . Einzelpaare hochwertiger

Feine Lackspaneenachohe
mit Zier -Stepperei
Gr . 31-36 27 -30 22 -26 '

4 .50 I .9S M

Sehwarze Rindbox -Sehnör -
n . Agraffensticfel m . Dop¬
pcleohle , Gr . 27—85 Ä Qlj

jetzt

Mittelbraune Rindbox -
Spaneen - nnd H « lbschuhe
33-35 31 -32 20 -30 27-29 tj (jl)
6 .50 5.90 Rfe Jetzt " -" "

KrXftia * schwarze Rind
■box -Sportdtiefel mit Zwi-
schensohle und wasser ^
dichtes Futter Größef
36—39 . . . Jetzt Jt '

1 Qualitätsschuhe zu Spottpreifen

bhOUR
KarlsruheKaiserstraße 118

SchützenstraBe 50

insekfln 11
uertt ^ Mot¬
te« , glicaen » . Sdina -
ke « . Alleiniger Her -
s^ ller Ar . Svrlnser ,
Markgraseustratze .>S.
Laden . Telefon 3263.

Israel . Gemeinde
Hauvtivnaaoge
ttronenftr - be .

Joeiioa . den 17. Ju » :
Tabda ^anfang 7 U .

SamStag . d . 18. 3itH :
Moracngottesdienft
8 .S0 it &r .
^ Uĵ

CU^SOt(*äW*ttft

Sabbatausganii
9 .20 Uhr .

WerkiaaS :
Morscnsottesdiemt
6.45 Uhr .
Abendgottesdienst
7 Uhr .

Mittwoch , d . 22. Jlrtt :
Tischob beoo
abends 8.30 Uhr .

iren
Sandgevflückt . blatt
rein , täglich Irisch vom
» ata , Pfund 15 P «a .
wrftitort jede Menge
« gen Nachnahme oi>.
Norkassa sHänoler Er -
travrenel .

H . Holländer .
Haidmühle

lbaocr . Waldl .r

Ai >i>t
. SMckjstKMche .

Gemäg § 1 der Verordnung über die Wiederaufnahme des Zahlungsverkehrs nach
den Vankfeiertagen , dürfen die Sparkassen bis einschließlich 18 . Juli Barau ^ zah -

lun ^en nur leisten, soweit der Empfänger die Zahlungsmittel nachweislich be>
nötigt zur Zahlung von Löhnen , Gehältern dergl ., Leistungen der Wohlfahrts -

pflege . Leistungen an Versicherte , Stenern .
Der Auszahlungsverkehr der Stadt . Sparkasse beschränkt sich daher am Freitag , dei^

17. bs . und Samstag , den 18 . ds . auf die nachweislich für obige Zwecke unbedingt
erforderlichen Beträge im Rahmen der verfügbaren Zahlungsmittel .

Für diesen Verkehr ist Schalter l der Eirokasse , Eingang Zähringerstrage , von 9 bis
13 und 15 bis 17 Ufjt geöffnet .

3m übrigen bleiben die Schalter an beiden Tagen geschlossen. *

Städt . Sparkassenaml .

fluch Sie werden Itaunen
welch große Auswahl Sie vorfinden in

Schlaf - und speilezimmer
poliert und eichen , sowie

Küchen
in nur truter Qualität , zu unerwar¬

tet billigen Preisen im
Möbelhaus mit eigener Schreinerei

Ch. Sitzler
Kein Laden —■ Ludwlg -Wilhelmstr . IT-
Auf Wunsch weitgehendste 55ahlungs-

erleiehterung

Fabrik gibt ivcgcn Räumung cinc
Anzahl crstkl . vmailhcrde jeder
Gröftc direkt -an Private , u Fabr .k»
preisen a . bar od . Ratenzahlg . ab .
Anfr . « . 702 i . TagHIatMiro erb .

lOI Rabatt !
Den guten und preiswerten

nur vom

Karlsruhe i . B . Waldstraße 45
Eigene Kofferfabrik und Reparatur - WerkstStte 4

1

l

I



18. Jüll als 1 . August.

Schnellste Autozu -
stellung d . gekauften
Waren . BenützenSie
uns . Sammelbücher .
SolangeVorrat .
Mengenabgabe vor¬
behalten . NützenSie
für den Einkauf den
Vormittag . Sie wer¬
den am schnellsten

bedient !

Rabalt
auf alle nicht inserierten

Waren mit Ausnahme der

Lebensmittel u . weniger
Markenartikel

Immer die SrStzie» Verteile ! Immer die billigsten Preise ! Immer die reichste Auswahl!

Damen - Konfektion
Kleictor

KinderHIeld dunkelblau , % Voile
Hänger mit farbigem Passepol

' - • > Mark

Mark

i Mark

DamCnHIeid (Backfisch ), Baumwoll - "fl 411
Mousseline , klein gemustert Mark I . BU

oamsn -sportKiefd
rose , Wäschebatist •

FrauenkSeid
Baumwoll -Mousseline bis Größe 52 » • • Mark

Damen -sportKieid
reinseiden Toile gestreift

Damenkleid a
Kunstseiden -Voile , groBgeblumt Mark WlWHI

Damenkleid e an
Voll -Voile , neue Muster • . • • • • • • . Mark Wils *«*#

Damenkieid 19 71s
uni , Kunstseiden -Marocain , kleiner Arm • • • umamm

Frauenkleid Wasch -Kunstseide C nn
kleiner Arm bis Grösse 52 - . Mark V «ÄV

COmPlBtt Wasch -Kunstseide , kleine Des -
sins , Kleid und Jacke mit i/s Arm - - Mark 0 ivU

Mäntel

5.90
3.95
9 .75

15.50

Gompiett Voll -Voile, neue Muster, Kleid Q "VC
uud Jacke Mark 3P » e w

Damen Mintel kamelhaarartige
Stoffe , kleine Grösse Mark

Damen- fiYIgntel schwarz Ottoman,
und Plüschkragen , Länge 100 Mark

Damen-Mäntel Gummi mit Kunst-
seidenbezug , kariert u . gestreift bis Größe 50

Damen Mäntel
reinwollene , Gambia imprägniert • • • Mark

Damen - Mäntel ''» schwere Ware ,
dunkelblau Rips , blau Marengo , braun und »NA IRLS
schwarz Velour , ganz auf Kunstseidenfutter

KOSfOme Noppenlweed , Jacke auf 99
Kunstseide , bleu und beige Mark £ £ iVll

KOSUime dunkelblau, Rips und Twil , QC
2 reihig und Smokingform Mark VV »W

B f U S8 Waschbatist hoc hgeschlossen
kleine schwarze Schleife

BiUSß Trikot-Charmeuse hochgeschlossen
langer Arm , kleine Bandschleife . . . . Mark

seidene Kleider , bunt
Serie I 075 Serie I112 ° ° Seriem 1A20

Wollkleider
Serie I 7 S ° Serien 9 7 ® Serie HI 1ß 5 °

u/oll - Gompletts
Serie I 14 ®° Serie II ^ fj 50 Serie III 22 ° °

seiden -compietts
Serie I g 90 Seriell ff 50 Serie in '

fQ 50

Englische Mäntel
Serie I f $ 50 Serie II 12 ° ° Serie HI

Mäntel , mau u. schwarz
Serie I 1 | | 50 Serie II 30 00 Serie III 40, '

Woil-Georgette -Mäntel
Serie I 2 ® ®° Serie II 35 ° ° Serie M § 0, "

Winter -Mäntel
Serie I 25 ° ° Serie n 35 ° ° Serie m 4 © . "

Damen -Blusen
Serie I I 50 Seriell 4 ®® Serie III 7 50

Kostüm Röcke
Serie I "

| 50 Seriell 3 9 ® Serie III 4 ®®

Moden Mäntel ♦ ADend Kleider♦ Gompletts ♦ Kostome
enorm reduziert ! Da es sich nur um moderne Ware handel , ist unser
diesjähriger Ausverkauf eine enorme Leistung an Qualität und Preiswürdigkeitl

Stoffe
Ca . 5000 Mir . Waschkunstseiden
bedruckt , moderne Dessins , hell und dunkelgrundig ,

45 ^ Serie II Pastel
'
ltb . 08 #Serie 1 I

»ernverg wasch » seide i qc
schöne Ausmustg ., dunkelgr . , für Frauenkleider IlhU

Kunstseiden Marocaine « oe
in apart . Pastellfb ., mit kl . mod . Effekten 100 cm \ ßa £ mV

Kunstseiden Marocaine 9 ar
dunkelgrundig , für Frauenkleider • ca . 100 cm rnmwr1%3

K'seiden Voile u . Georgette 1 oc
bedr ., mod . Blumenmuster 100 cm 3 .25 2 .45 laOo #

Ca . 2000 mir. bedr . Seidenstoffe
ie , Cröpe Marocaine
r diesjähr . Dessins ,

»erge
solange Vorrat

Ia . Qual , in Cr£pe de Chine , Cr6pe Marocaine
Cröpe Satin , Taffet , nur diesjähr . Dessins ,
ganz aussergewöhnl . billig g 7E

5 .90 4 .90 0 . # y

1.05Japon - Fouiard
reine Seide , moderne Kleidermuster • ■ 90 cm

Post . reins . Chifion Seorgette _
neueste Musterung , hochwertige Qualitäten , fl KCl
für Nachmittags - und Abendkleider • 100 cm " viUll

reine Seide , ^ —
gute Kleider - tn

• • 100 cm
Crepe Marocaine
wäre , in großem Farbsortiment

1 Post , reinwoil. Sportstoffe Z^ider
u . Blus . , ohne Rücksicht a . d .bisherig . Preis Mtr .

1 Post . remui.Tweed » . schotten
füt Sportkleider und Röcke Meter

1 Posten Fantasie-Stoffe Ä ,
in apart .Dessins , f.Kleid . ,Pulloveru .West . Mtr .

1 Post , retnw . Tweed » . schotten
hochwertige Qualitäten , 100 cm breit • Meter

1 Posten weil Datist einfarbig, gute
Qualität , in vielen Farben Meter

i Posten Natte
in großem Farben Sortiment Meter

1 Posten Kostumstotfe
Qualitäten , ohne Unterschied des bisherigen
Preises , 130 cm breit Meter

1 Post . Mantel- u . KoltOmftoffe
reine Wolle , prima Qualitäten , in moderner
Musterung , 130-140cm breit , Meter 5 .SO 4 .50

1 Post , wo» Musseline Ste
neueDruckmust ,enorme Auswahl Mtr .1 .651 .45

Ein Posten von Voile -°° °°. b««, ta
modernen Dessins Meter 1 .25

Rohseiden
bastfarbig • ca . 125 cm 2 .45 80 cm 1.65

BaumwoBlwaren
»aurnwofi Musseline 90 ^
für Kleider Meter 48 # fcö f

leiderwand na #
einfarbig und gestreift , neue Muster • • • Meter f

Beiderwand ck .
mit Kunstseide , erster südd . Fabr . . . . Meter llll '

Schürzenstoff 79 »
ca . 120 cm breit , gute Strapaz .-Qual . Meter 98 # B am '

HaUStUCh für Bettücher DK »
150 cm , gute westf . Ware Meter 1 .35 Sff ©

Halbleinen für Unterbettücher «g fic
prima Qualität , 150 cm breit Meter BotOO

Bettdamast * ar
geblümt , gute südd . Qualität , Mako Meter 1 .65 la " tU

Während des

Saison Ausverkaufs
bringen wir ca . 10 000 Meter

is. Ettlinger M - u. Bonluiaren
zu unerreicht billigen Preisen

Angebot i : Bettdamast i ee
gestreift , versch .Muster Mtr . 1 .85 IlWV

Angebot Ii : Ettlinger Sporttuch
einfarbig , Indanthren , iür Spoit - Q9 W
kl eider u . Kinder -Anzüge Meter Wae *

Angebot iii : Maho -Zefir no ,mod .Streifen,f . Herrenhemd . Mtr . 5PO '

Angebot tu : Cretonne u. Linon 1 nr
f. Oberbettüch . , 150/160cm Mtr .1 .35 liVll

Gardinen , Teppiche , Tisch - und Diwan - Decken
in allen Qualitäten haben wir als Serien zusammengestellt und verkaufen diese zu enorm billigen Räumungspreisen

Serie I III IV

Gardinen , Stores
Dekorationen

1 .50 2 .90 3 .75 4 .50
9 .50 12 .75 14 .50 16 .50

Teppiche Serie I

nur Plüsch -Qual . , Gr . 160/235 25 . "

Gr . 200/300 42 . -

n

35 .-
III

44 .-
IV

58 .-
58 .- 75 .- 92 .-

Serie I m rv

Diwandechen G . b . i .„ 4 .75 6 .50 9 .75 14 .50
Tischdecken 3 .25 4 .50 6 .75 8 .50

Kinderkleidung
Ein Posten Knaben- Hosen
dunkelbr . , Cheviot , ganz gefüttert , fl ) C

Größe 3- 12

Ein Posten Knaben- Hosen
engl . Stoifart , Leibchen und Rund - IE
bundform Größe 0—6

Ein Posten Knaben- Hosen
Erima

weißer Köper mit und ohne 40 E
eibchen Ii49

Ein Posten Knaben-Hosen
englische Stoffart , Rundbundform (CfcR

Größe 7- 12

Leibchen Hose
gestreift Kadett 95

ßermeiiose Damen - Pullover
in hübschen , mod .Dessins , teils reineWolle ,
teils m . Kunstseide gemustert , z . aussuchen
Serie I Serie II Serie III Serie IV
2.85 1 .75 1 .35 90 ?

Strümpfe
Ein Posten Damen-Strümpfe
künstl .Waschseide , nur gute Quaiit .
teils mit Fehlstellen , teils Restpaare OO

Paar jetzt nur

Ein Posten ßamen-StrümpSe
prima künstl . Waschseide in neuest . © C ! /a.
Sommerfarb . , iehlertrei , Pr . jetzt nur
Eli Posten Herren - Socken
mod . Jacquaidinuster in sehr hübsch . kLLv ^Dessins , solide Quaiit . Paar jetzt nur

Trikotagen
Kinder-scMüpfer
kräftige Baumwolle , schöne Farben 6% ■■
Grösse 30 Paar

Größensteigerung 8 Pfennig
Ein PostenDamen- scsiltlpfer
in hüb . Pastell färb . , teils echt Mako , g Q
oder kräftige ßaumw . Paar jetzt nur
Damen - Schlüpfer
echt Mako , kräftige haltbare Qual . O SC ^
schöne Wäschefarben Größe 42-48 03 ^

Kunstseidens Schlüpfer
in dichter , solider Rundstuhlware g &Q ^alle Pastellfarben • • Größe 42—48
Damen-Hemdbosen winde' . *- ®
form , weiß , fein gewirkt Paar jetzt nur
Herrsn - neiziacKei
teils echt Mako , teils Baumw ., alle
Größ ., mit Satinpatte 85 -̂ mit Zug
Herren-Hniebosen
gute Qualität , makofarbig u . weiß
alle Größen
Herren Hosen
bewährte Qualität , alle Größen
Einsatzhemden stark- und
feinfädige Baumwolle , mit modern .
Einsätzen Größe 4—6

Damen -Wäsche
Tagnemden Z-Aussuchen,sort .
Stick ., od .Klöppelspitze 93J ? 7SJf
Taghemden >n Batist , weis <>.
farbig , mit Valenc .-Klöppel -Spitze
od . Stickerei 1.45
Taghemdenaus kräftig , st -.»,
od . Makobatist , mit Handklöppel¬
oder Valenc . -Spitzen • • • • 1 .95
Nachthemden - um Aussuch ,
mit farbiger Blenden ^arnierung od .
Klöppel - bpitzen . . . . . - 1 .95
Nachthemden besonder«
preiswert , gute Qualitäten , weiß
und farbig • 2 .95
SchlafanzügegioaeAuswahl
mit kurzem oder langem Arm , in
hübscher Verarbeitung 4 .50 3 .75
Hemdhosen in weiß od . färb .
Valencienne - od . Klöpelspitze

1 .95 1 . 75

Prinzeßrücke m« vaienc ..
Spitzen oder Klöppelspitze und
Stickereimotiv 3 . 25 2 .45

50 ^

1 .25

1 . 75

1 .25

2 .25

2 . 75

1 .45

1 .95

ISämtlicha

Artikel für Baby -Aus - jstattungen währenddes Ausvor- 1
kaufes ganz besonders billig 11

Unterkleider zum Aussuchen
gute Qualität , mit od . ohne Spitze

Kunitielden - WiiGhe
1 .95

UnterHIelderCharmeuse,gute Ä « iE
Qualität , mit Crepe -Georgettemotiv A . ard

Unterkleider Charmeuse mit
schön .Spitzenmotiv,durchgeh .gam .

Unterkleider «hwe« car.
meuse -Ware , zum Aussuchen , mit
Crepe -Georgettemot . od . eleg .Spitze

Ein Posten Unterkleider
mit breiter Achsel , aus guter
Agfa -Seide , alle Größen , viele «% "9 5?
Färben , zum Aussuchen Stück arid

Ein Posten Hemdhosen
Schlllp 'erf . m . eleg .Galon -Spitz .
Besonder , prel . wert ; A Ar

Stück

1 PostenKind . Röckchen
mit Achsel oder Tiäger , Char¬
meuse od .Agfa -Seide , zum Aus - •( A R
suchen für 2-14 Jahre • 1,75

ioortpullouer ohneArm, mod.
Melangen , alle n « c AA
Größen , für Herren t .13 f. Knaben O r «TW

Damen -Hül
Damenhüte mod . oenechte . .
schöne Farben 1 .75 1 .28 m 3 " »
Kinderhüte h° bsche Formen
und Farben 1 .75 1 .25 # d ' *

Ein Posten uiascnstoff-Hüie
llot ^ Glocken -Flapperformen und T» K <n
Kappen 1 .75 1 . 25 /

SÜdUieSter Waschstolfen
für Kinder , wei8 u. färb . 1 .25 OSJf

Strandhüte ^ und farbig •
Baskenmützen
helle Sommerfarben • 95 ,9 75Jf
SePPlhUte in Stroh , grün und
naturfarbig mit Feder • • • • 75 #

50 -?
75 -?
50 ^
45 <7

Herren -Artikel
Ein Posten H. Oberhemden
weiß , guter Rips - Falten - Einsatz , FD AC
dauerhafter Rumpfstoff Stück nur
Ein Posten Selbstbinder
reine Seide , geschmackvolle CwMuster und Farben • - Stück95 #
Ein Post. H . Umlegekragen
kleids . Form , Mako 4 fach , mit kl.
Fehlern , alle Weiten , nur solange AK ^Vorrät 4 Stück 99 ' "

Handschnhe
Ein Post. Damen Handschuhe
Zwirn oder Atlas , mit 2 Knopf , oder r»mit aparten Stulpen • • • Paar 75 #
Ein Post. Damen-Handschuhe
künstl . Waschseide , od . Waschledern ^ ,Imit . ,Schlupfform u .m .mod .Aufschiag . W »
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